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Februar / März 2014 8,30€

Wohnwintergärten und Design-Schiebefenster im Niedrig-Energie-Standard.

30 years of excellence

www.kellerag.comwww.minimal-windows.com

Besuchen Sie uns!
2000 m²

7000 m²
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INHALT

ArChitekten SteLLen SiCh vor 
 
 
8  Gare de noertzange 
 
9  2ème extension du Centre de Conférences 
 
10  P & r Belval 
 
16  BnL  

18  Service des eaux  

20  Gemeindehaus Mondorf-les-Bains

22  Goldglanz zum Dinner

24  Clinique Privée Dr. Bohler

27  Ausstellungsraum von Design+ in Wecker

31  Caisse raiffeisen 

32  Suiten des hotels Le Clervaux 
 
33  Quand le génie militaire rencontre le génie civil  

34   École privée Sainte-Anne 

37  Anbau haus t 

38  Maison passive ,ML005’ 

40  Maison rives de Clausen 
 

42  Maison à Stadtbredimus

44  ein haus im Wandel 
 
46   Architektenhaus in Beggen 
 
48   Penthouse niC 

50   Schwarz und Weiß  
 
52   Architecture contemporaine et tradition 
 
54   transformation d‘une ancienne menuiserie  
  à Altwies 
 
56  Copper Fish 
 
58  Umbau / Modernisierung eines Schlafzimmers 
 
59   neugestaltung von Jugendzimmern 
 
60  einfamilienhaus SeP 
 
62  villa à Fentange 

70
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Architektenhaus in Beggen mit Büro

ein Leuchtturm für die rue de Beggen
Neue Räume für das Architekturbüro und eine private Wohnung unter einem Dach,  
zentral gelegen und gut erreichbar von allen Seiten des Landes – das suchte Architekt 
Dariusz Pawlowski Anfang 2008 in Luxemburg. Einem Zufall war es zu verdanken,  
dass das über 100 Jahre alte Reihenendhaus in exponierter Lage im Norden der Stadt 
Luxemburg,  
an der Spitze einer Straßengabelung an der Rue de Beggen, zum Verkauf stand.  
Die Idee für einen Umbau hatte der Architekt schnell skizziert, dessen Umsetzbarkeit  
geprüft und dem Projekt stand nichts mehr im Wege.
So entstand nach knapp einjähriger Umbauzeit im Jahre 2010 ein modernes Bauwerk mit 
neuer Ausrichtung. Die vormals zur Straße gerichtete Hauptseite des Gebäudes wurde um 
90 Grad in die Spitze der Straßengabelung gedreht und ist nun schon von weitem sichtbar. 
Die markante Glasfassade des neu angebauten Kubus zeigt in Richtung Süden mit Blick 
auf den Luxemburger Kirchberg und wirkt in der Nacht illuminiert wie ein Leuchtturm in 
der Rue de Beggen.

Parkettarbeiten | Innenausbau

Parquet Böhm S.àr.l
10, op Huefdreisch  |  L-6871 Z.A. Wecker 

Tel.: +352 / 34.71.15  |  Fax: +352 / 34.71.16
pboehm@pt.lu  |  www.parquetboehm.lu

Beteiligtes Unternehmen zu diesem Bauprojekt:

Atelier d‘Architecture Dariusz Pawlowski S.àr.l

259, rue de Beggen  |  L-1221 Luxembourg
Tel.: +352 / 34.71.04.1  |  Fax: +352 / 34.71.05
E-Mail: pawarch@pt.lu  |  Internet: www.piwpaw.com

©Dariusz Pawlowski
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Funktion
Der unter urbanistischen Aspekten entworfene Umbau sticht optisch aus 
seinem Umfeld heraus und ist so der Eyecatcher der Straße. Eine gelungene 
Symbiose zwischen lebhaftem Büroalltag und privatem Refugium schafft die 
Ausrichtung der Räume. 
Das Bauwerk bietet in seinem Inneren großzügige Büroflächen auf den drei 
unteren Ebenen, mit viel Platz für Kreativität und offener Struktur für kommu-
nikative Sichtbezüge. 
Im aufgestockten Obergeschoss befindet sich ein privater Rückzugsbereich, 
der mit großen Fensterfronten und zwei gegenüberliegenden Dachterrassen 
in Ost-West-Ausrichtung den Blick ins Grüne freigibt.

konstruktion
Das Gebäude aus dem Anfang des 19. Jahrhunderts bestand aus  
konventionellem Mauerwerk. Der Hauptkörper wurde entkernt und ab dem 
bestehenden zweiten Obergeschoss weiter aufgemauert, mit einem  
Wärmedämmverbundsystem überzogen und somit auch optisch vereinigt. 
Durch zwei moderne Kuben in Holzrahmen-Bauweise wurde das Gebäude 
erweitert. Sie wurden mit einer Zellulosedämmung und einem nachhaltig 
energiesparenden Wärme- und Schallschutz ausgestattet. 
Die Südfassade besteht aus einer thermischen Spezialverglasung, durch die 
auf einen außen liegenden Sonnenschutz verzichtet werden konnte. 
Eine Heizung mit modernem Brennwertkessel, die dezentrale Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung sowie die Nutzung von LED- und Energiesparleuch-
ten senken den Energiebedarf erheblich. 




